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Welchen Einfluss haben Pestizide auf Frosch & Co. ? 
Eine Podiumsdiskussion

Die in der Schweiz vorkommenden Amphibien stehen unter einem besonderen Druck: 
70% der Arten stehen auf der Roten Liste. Neben dem generellen Verlust an Lebens-
raum wird der Einsatz von Pestiziden (Pflanzenschutzmitteln und Bioziden) als wei-
terer Faktor für die Gefährdung von Amphibien diskutiert (IUCN 2014). 

Jedes Jahr werden in der Schweiz über 2000 Tonnen Pestizide verkauft, der grösste Teil 
davon wird zum Schutz der  Kulturen im konventionellen Ackerbau sowie im Obst- 
und Gemüsebau eingesetzt. Auch in Privatgärten werden Pestizide zur Bekämpfung 
unerwünschter Organismen eingesetzt. Der Einsatz von Pestiziden hat jedoch das Po-
tenzial für unerwünschte Nebenwirkungen in der Umwelt. Sie werden daher im Rah-
men des Zulassungsverfahrens geprüft. Mit der Schweizerischen Pflanzenschutzmit-
telverordnung (PSMV; 916.161) soll sichergestellt werden, dass Pflanzenschutzmittel 
PSM «bei vorschriftsgemässem Umgang keine unannehmbaren Nebenwirkungen auf 
Mensch, Tier und Umwelt haben». 

Das Podium widmet sich dem Einfluss von Pflanzenschutzmitteln auf Amphibien. 
Es findet im Anschluss an einen Expertenworkshop am Oekotoxzentrum statt, in 
welchem verschiedene Fachleute von Bundesbehörden, kantonalen Fachstellen, der 
landwirtschaftlichen Praxis, der Forschung sowie von Umweltverbänden diskutie-
ren, wie die Risikobeurteilung für Amphibien im Rahmen des Zulassungsverfahrens 
sinnvoll weiterentwickelt werden kann und ob es wirksame Massnahmen gibt, die 
auf freiwilliger Basis umgesetzt werden können um den Druck auf Amphibien zu 
mindern.
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